
13eitrag zur ·flora des Xaisergebirges
von Franz Hafer, Postassistent, Kufstein.

Auf Wunsch der Vereinsleitung habe ich vorliegendes
Verzeichnis der in meinen Ausflügen im Kaisergebirge beob­
achteten und gesammelten Pflanzen zusammengestellt. Da
das Kaisergebirge in geologis,her Hinsicht nur aus Trias­
kalken besteht, wurde die Bezeichnung des Substrates als
überflüssig weg·gelassen. Hinsichtlich der Anordnung der
Pflanzen sowie bezüglich der Nomenklatur und der Umgrenz­
ung des Artbegriffes bin ich ganz der Excursionsflora von
Oesterreich von Dr. K. F ri ts c h und dem Handbuch zum
Atlas der Alpenflora von Dr. K. W. v. D alla Torre g-e­
folgt. Allen denjenigen Herrn, die mich in irgend einer
Weise bei dieser Arbeit unterstützten, insbesondere Herrn
Postcontroleur Rudolf Promberger und Postoffizial Joser
Marchesani, Herrn Oberforstcommissär Hans Reiter,
Herrn Dr. K. Singer und Dr. Eder, denc'n ich manche
Standortsangaben verdanke, spreche ich auch an dieser Stelle
meinen besten Dank aus.

Polypodium vulgare L. Wälder, Felsen bei der Teufelskanzel, Rietzerwand,
Fürhölzl, Winterkopf. In der val'. pygmaeumSchur. Hänfig auf sonnigen
Felsen bei der Teufelskanzel (820 m).

Pteridium aquilinum (L.) Sm. Waldblössen, Waldränder vum Tale bi~

. lilOO m meistens in der Form brevipes Luerssen.
Blechnum Spicant (L) Sm. In den v\'äldern der Vorberge und des zahmeu

Kaisers. Bei 1755 munter Krulllmholz des I'etersköpfl noch fertile
Wedel treibend.

Scolopendrium vulgare Sm. Felsen im Fürhölzl und Schanzerwand selten.
·Athyrium filix f"mina (L) Roth. In den Wäldern des Kaisergebirges und

seiner Vorherge bis 1ROO m, je nach dem Standorte in den Formen.
dentatum Milde, fissidens Milde, mullidentatum Milde und Rhaeticum
Moore.

Athyrium alpestre (Hoppe) Rylands. Unter Krummholz am Plateau des
zahmen Kai<ers 1700 m.

Asplenium viride Huds. Auf Felsen in Wäldern des Stadtberges, Winter­
kopf, Teufelskanzel. In der val'. alpinum Schleicher am Kopfthörl
2100 m. in der var. microphyllum am hohen Winkel.

Asplenium Trichomane~ L. In Felsspalten am Stadtberg und Teufelskanzel
häufig. .

Asplenium Rutil. muraria L. Auf Felsen des Stadtbergs und der Teufels.
kanzel bäufig.

Phegopteris polypodioides Fee. In Waldungen der Vorberge häufig. Auch
in der val'. obtusidentatum Warnst.

Phegopteris Dryopteris (L) Fee. Im Kaisergebirge häufig.
Phegopteris Robertiana (Holrm.) A. BI'. Auf Felsen des Stadtberges, Duxer_

köpft, Teufelskan7.el.
Aspidium Lonchitis (L) Sw. Auf Felsen der Alpen-Region, Naunspitze, Stein_

bergalpe, Brandkogel häufig.
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Aspidium lobatum (Huds) Sw. In den Wäldern der Vorberge häufig.
Aspidium montanum (Vogler) Ascher;. Häufig in den Wäldern der Vor­

berge. Auch in der var. crenatum Milde nicht selten.
Aspidium rigidum (Horrm.) Sw. Im Schneeloch unter der Pyramidenspitze

circa 1990 m. Auf Fel.en im hohen Winkel.
Cystopteris montana (Lam) Bernh. Auf Felsen des Hohen-Winkels.
Cystopteris fragilis (L) Bernh. Auf Felsen unter der Geisterschmiedwand,

bei der Teufelskanzel.
Oystopteris alpina (Wulf) Desö. Im Hohen-Winkel am Plateau des zahmen

Kaisers auf Felsen. Auf den Felsen der Naunspitze und des Peters.
köpft findet sich eine Form, bei der man im Zweifel ist, ob zu fmgilis
oder Zll alpino. gehörig.

Onoclea Struthiopteris (L) Hoffm. Im Graben, der sich vom Eiberg gegen
den Häring-er Bölfen hinzieht, häufig auch fructificierend.

Equisetum biemale (L) Häufig an der Strasse gegen Kirchbichl bei Hirnbach.
Lycopodium Selago (L.) Im Walde bei der Locherer Kapelle, dann am

Plateau des zahmen Kaisers in der Krummholzregion und in einer
niederen starren Form im hohen Winkel auf Fel.en ca. 2000 m.

Lycopodium annotinum CL.) In den Waldungen des Stadtberges, Duxer­
köpft, häufig-.

Lycopodium clavatum (L.) In den Wäldern der Vorberge häufig.
Selaginella selaginoides CL.) LK. Auf Matten in der Alpenregion, so Ritzer­

a1m, Naunspitze, Plateau des zahmen Kaisers, Läugeck bei Hinter­
bärenbad.

Selaginella helvetica (L) LK. Auf Felsen in der Sp~rchenklamm, dann am
Aufsti~g in das Kai~erta1.

l'inus Cembra (L.) Nur in einem Exemplar bei rIinterbärenbad.
I'inus silvestris (L.) Im zahmen Kaiser bis gegen 1300 1p. beohachtet.

Am Sparchenbach häufig in der kurznadeligen Form.
l'inus montana Mill. Häufig in der Alpenregion, geht bis 80001 herab. Die

Bestände am Plateau des zahmen Kaisers gehören der Pinus Pumilio
Haenke an.

I'icea excelsa (Poil') LK. Steigt in zusammenhängenden Beständen auf der
Südseite bis etwa 1650 m. desgleichen Abies alba Mill.

Juniperus communis (L.) Häufig an der Mündung des Kaiserthales in den Inn.
Juniperus nana. Willd. Naunspitze, Peterskopl, Plateau des zahmen Kaisers.
Taxus baccata (L.) Hinterkaiser selten, Duxeralm, Vorderkaiserfelden.
'Setar\a virides CL.) Am Wege beim Kalvarienberg.
l'hleum Michelii All. Hälöfig von der Voralpen-Region an.
Phleum alpinum (L.) Unter Krummholz am Petersköpft, Elferkogl, Pyra-

midenspitze.
Agrostis alpina (Scop.) Auf grasigen Hängen des zahmen Kaisers, Rietzeralm.
Calamagrostis varia (Schrad} Baumg. In Wäldern der Vorberge.
Calamagrostis arundinacea (L.) Roth, Sparehenklamm.
Sesleria varia (Jacq.) Wettst. Auf Wiesen am Eiberg, Kaisertal, Sparchen.
Melica nutans (L.) Kalvarienberg.
Cynosurus cristatus (L.) Alpen. Wiesen der Rietzeralm bis 1300 m.
1'030 alpina (L.) Auf WeiUeplätzen am Plateau des zahmen Kaisers. In der

val'. minor Koch, Pyramidenspitze.
Trichophorum alpinum (L.) Pers. Ufer des Hintersteinersee.
13lysmus compressus (L.) Panz. Feuchte Ufers teilen am Inn.
Carex brizoides. (L.) Waldränder der Vorberge.
Carex pallescens (L.) val'. alpestris Kohts. Aufstieg zur Gruttenhütte.
Carex digitata (L.) Häufig in den Vorbergwäldern.
~arex orIlithopoda, Kalvarienberg, Duxeralm.
Carex verna. Auf trockenen Wiesen der Vorberge.
Carex ericetorum Poll. Trockene Wiesen am Sparchenbach.
Carex montana (L.) Trockene Wiesen, am Kalvarienberg, Duxerköpft.
Ca,rex humilis Leyss. Felsen des Kalvarienbergs, Ouxerköpft, Locherer und

Eiberg.
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Carex sempervirens Vill. Auf Felsen am Grutten.
Carex ferruginea. Scop. Plateau des zahmen Kaisers unter Krummholz.
Carex mucronata. All. Auf Felsen am Grutten.
Juncus alpinus Vill. Auf feuchten Stellen am Plateau des zahmen Kaisers.
Juncus monanthus Jacq. Auf TrifteIl der Pyramidenspitze, hoher Winkel.
Luzula pilosa CL.) Willd. Auf Wiesen der Duxeralm.
Luzula angustifolia (Wulf.) Garcke. In den Wäldern der Vorberge häufig,.

mei~tens in der Form rubella, Hoppe.
Luzula silvatica (Huds) Gaud. Kufsteiner-Stadtwald.
'l'ofield.ia calyculata (L.) Wahlbg. Feuchte Stellen vom Tale bis 1900 m.

Erscheint in der var. capitata Hoppe und var. sparsiflora Sond.
Anthericum ramosum (L.) Trockene Hänge. Dllxerköpfl, Brenntenjoch.
Gagea lutea (L.) Ker. Auf Wiesen in Eiberg und Haberg.
Allium Vfctorialis (L.) Auf Matten im Teufels-Wllrzgarten und Scharlinger-

böden.
Lilium Martagon (L). Auf buschigen Hängen, Brenntenjoch, Hoftingerquelle.
Majanthemum bifolium (L) DC. Wälder der Vorberge.
Streptopus amplexifolius (L.) DC. In Gebüschen, Waldrändern der Vorberge.
Polygonatum verticillatun, CL.) All. In Gebüschen am zahmen Kaiser, in.

die Krllmmholzregion bis 1800 m. aufsteigend.
Polygonatum offichale All. An trockenen Lehnen der Vorberge.
Polygonatum multifiorum (L.) All. Gebüsche der Vorberge.
Convallaria majalis (L.) Steinige sonnige Lehnen des Kaisertales so unter

dem Veiten-, Pfandl- und HinteT-Kaiserhof, Kienbergklamm.
Paris quadrifolia.. (L.) In den Wäldern der Vorberge in die Krummholz­

region anstelgend.
Leuc?ju~ vernum (L.) Wiesen der Vorberge, so in Eiberg und Haberg.
CyprlpedlU.n Calceolus (L.) Auf Hängen im Kaisertal so bei der [-loflinger-

quelle.
Ophris myodes (L). Auf trockenen Wiesen in Bärnstatt und unter dem

Veitenhof.
Orchis ustulata (L.) Wiesen, Matten vom Tale bis in die Alpen, Innauen,

Naunspitze, Grutten.
Orchis militaris (L.), Innaueu, auch eiu Exemplar mit rein weissen Blüten

sammelte icb bei Hirnhach.
Orchis latifolia (L.) Auf Matten bis in~ Krummholz. Unter der Ochsen­

weidscbneid noch am 20. September blühend gefunden.
Nigritella nigra (L). Auf Alpeumatten am Grutten, Stripfenjoch, Kopf­

törl 2100 m.
Gymnad.enia conopea (L.) R. Br. Wiesen der Vorberge häufig, besonders­

Eiberg, Duxerköpfl.
Gymnadenia odoratissima (L.) Rieb. Wiesen der Vorberge häufig, hesonders

Eiberg, Längeck.
Platanthera bifolia (L.) Rchb. Häufig in den V~Hberg-Wäldern.
Cephalanthera longifolia CL.) Fritsch. Wiesen, Waldränder im Kaisertal,

am Wege zur Hoflingerquelle häufig.
Neottia Nidus avis (L.) Rich. Häufig in den Buchenwäldern des Kaiser-

tales. Meistens in der F. glandulosa.
Good.yera repens (L.) R. Br. Häulig in den Wäldern, so im Fürhölzl.
Salix glabra Scop: Krummholzregion häufig.
Salix arbuscula (L). Plateau des zahmen Kaisers.
Salix retusa (L). ebenda
AInus virid.is (Vill) DC. In der Krnmmholzregi()ll häufig. Stripfenkopf,.

hoher Winkel.
Viscum album (L.) Auf Obstbäumen des Duxerbauers.
'l'hesium alpinum (L.) Häufig vom Tale bis in die Krummholzregion.
'l'hesium tenuifolium Saut. Auf der Bödner-Alpe.
Asarum Euro~a.eum (L.) In den 'Wäldern der Vorberge häufig, Stadtberg, Roger.
Polygonum vlvipg,rum (L.) Häufig im hohen Winkel, Plateau des zahmen.

Kaisers.

© Verein zum Schutz der Bergwelt e.V. download unter www.vzsb.de/publikationen.php und www.zobodat.at



37

Silene venosa (Gilib) Aschers. Auf trockenen Hängen bis in's Krummholz
mit allrnälichen Uebergängen zur

Silene alpinI'. Thoms, die ich in typischer, dichtrasiger Form im Gerölle bei
der Gruttenhütte und Steingrubenschneid ~ammelte.

Silene acaulis (L) Al~ S. Iongiscapa Kern. Auf Alpenmatten : Kopftörl,
Petersköpfl, Elferkogl, Plateau des zahmen Kaisers.

Silene rupestris (L.) Auf Felsen dcr Vorberge, so Teufelskanzel.
Heliosperma quadrifidum (L.) A. Br. In der Krummholzregion häufig auf

feuchten Felsen, so Petersköpfl, Stripsenkopf.
Dianthus Carthusianorum (L.) An trockenen Hängen der Vorberge.
Moehringia rnuscosa CL.) Auf schattigen Felsen der Vorberge, Kienberg-

kla 111111 , Hochwacht, Sparchenklaml11.
Herniaria gla'cra (L.) Selten am Ufer des ~pan;henbaches.

Scleranthus annuus CL.) Aufstieg zur Teufelskanzel beim Veitenhof.
Ceratophyllum demersum (1..) In den (;räben und Pfützen um den Hinter-

steinersee.
Caltha alpestris Sch. N. K. Jn einer Pfütze am Plateau des zahmen Kaisers.
Trollius EuropaE:US (L.) Feuchte Wiesen Leim Duxerbaueru und Haberg­

Eiberg.
Actaea nigra CL.) In den Wäldern der Vorberg'~, so flm Ruger.
Aquilegia atroviolacea (Ave LoH). Wiesen, Triften der Vorberge. Häufig

im Kaisertal unter den Höhen.
Aconitum Vulparia Rchb. WalQränder, Gebüsche der Vorberge, bis 1900 1U

besonders TeufelskallzeJ, Brenntenjoch.
Aconitum rostratum Beruh. Wälder, Gebüsche der Voralpen.Region, so

Aufstieg zur Teufelskanzel vom Innthale aus, Rietzerallll.
Anemone Hepatica (L.) 'ValdränJer, Gebüsche bäufig bis in's Krummholz

noch bei 1800 111 beobachtet.
Anemone alpina (L.) Auf Alpentriften, so Teufelswurzgarten.
Clematis alpina. Auf Felsen unter der Teufelskll.nzel.
Ranunculus alpestris CL.) Wiesen, Triften der Alpen häufig, so Plateau des

zahmen Kai~ers, Pyramidenspitze (noch a111 20. September blühend ge­
funden), Steinbergalpe, Kopftörl, Haltspitze bis 2300 m. beobachtet.

Ranunculus fisaria (L.) \~iesen, Obstanger, bis in die '·oralpenregion, so
bäufig Eiberg, Haberg, Calvarienberg.

Ranunculus lanuginosus (L.) Häufig Wälder, Gebüsche der Vorberge, so
Duxerköpfl, Roger.

Ber'ceris vulgaris (L.). Hecken, <.lebtische gemein bis 1800 Ill.

Papaver alpinum (L.) Geröll, Kopftörl, I-lohe Halt häufig.
Biscutella laevigata (1..) Steinige Matten, Felseu der Voralpen- und Alpen>

R ~gion An der yVasserleitung, Naunspitze gemein.
Aethionema saxa.tile (L.) R. Hr. Felsen, Gerölle. Südhang des zahmen

l{aisers.
Thla.spi rotundifolium (1.) Gaud. Geröll im hohen Winkel, Scharlingerböden.
Kernera. sa.xatilis (L.) Rchb. Felsen der Vor9lpen und Alpen, an der \i asser­

leitun;;.
Dentaria enneaphyllos (L.) Wälder der Vorberge Häufig bis tROO 111.

Kienbergklamm, Duxerköpfl.
Denta.ria digita.ta Lum. Feuchte schattige Stellen der Vorberge, so Kien·

berg, Schanzerwände.
Lunaria rediviva (L.) Wälder bei der Teufelskanzel, Schanzerwand.
Hutschinsia alpina (L.) R. BI'. Felsen und Gerölle des hohen Winkel,

Scharlingerboden, Pyramidenspitze.
Ara.'cis alpina (L). Steinige Triften der Pyramidenspitze, hoher Winkel.
Ara.b~s Ja.cq~inii. Innufermauern bei Eichelwan~.
Arabls pumlla. Jacq. In der mit Schnee gefltllten Vertiefung unter der

Pyramidenspitze.

Sedpm atrotllJll (1..) Steinige Alpentrj{ten, Kopftör~, Zwölferkogl.
Saxlfraga mutata. Feuchte Felsen in Eiber~ (Dr. Si n ger).

3
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Saxifraga brevifolia CStembg.) Felsen am Kopftörl und Zwölferkogel, selte~
auch il1 der var. intacta WilJd. .

Saxifraga recta Lap. Felsen des Eiuser und ZwNferkogl. Häufiger a]s
S. brevifolia. Auch in der var. candida G. Beck.

Saxifraga caesia (L.) Felsen, Gerölle der Pyramiden und Naunspitze. Auch
im Inntale auf herabgefallenen Felsen bei der Schanz ca.. 500 m.

Saxifraga aizoide; (L.) Feuchte Fel.en am Plateau des zahmen Kaisers
häufig. bis ins Tal herabgehen(l.•

Saxifraga stellaris (L) Feuchte Matten. Pyramidenspitze in der var. gla­
bmta Sternbg. und pauciflora Engl. Dann in grösseren EXlllllplaren
im hohen Winkel.

Saxifraga rotundifolia (L.) Feuchte Felsen unter Krummholz am Petersköpfl,
Zwölferkogl, hoher Winkel, Scharlingerboden.

Potentilla caulescens (L.) Felsen, Voralpen und Alpen, so besonders Rietzer­
waud bis ins :nntal heraosteigend.

Amelanchier ovalis Medic. Häufig auf den Vorbocgen: so Duxerköpfl,
Zahmer Kaiser, Hinterst«in.

Dryas octopetala (L.) Häufig alll Kaisergebirge, am ganzen Zuge des zahmen
Kaisers vom Tale 490 III bis 2000 Dl.

Dryas octopetala. lanate. Kl!rn. Massenhaft im Ufergerölle des Sparchenbaches.
Alchemilla alpina. (L) Häufig auf Felsen der Naunspitze, Petersköpfl,

Zwülrerkogel, dann '"'' Grlltten.
Prunus domestica CL.) Am Südusthange des zahmen Kaisers bei den Höhen

noch bei 800 m cultiviert. Desgleichen Apfelbäume.
Melilotus albus Deso.. Inndamm bei Erl häutig.
Chamaebuxus alpestrls Spach. Waldränder, sonnige Hänge vom Tale bis

ins Krummholz gemein.
Polygala amarellum Cr. Feuchte Wiesen v<)m Tale bis in die Vora.lpen, so

Sparchen, Innufer, Dux.
Polygala microcarpum Gaud. Teufelskanzel.
Polygala vulgare. Waldränder, Wiesen, Raine der Vorberge häufig.
Ilex Aquifolium (L.) Wälder, Stadtberg. Winterkopf.
Rhamnus pumila (L.) Am Grutten.
Hypericum quadrangulnm (L.) Unter Krummholz am Plateau des zahmen

Kaisers (1800 01).
Viola bifiora. Feuchte Felsen, Brenntenjoch, Pyramidenspitze, Grutten häufig.
Viola palustris (L.) Hintersteinersee.
Viola hirta (L.) Trllckene Wiesen, Sparchen, Stadtberg.
Viola rupestris Schmidt. Trockene Wiesen, Stadtberg, Innufer.
Viola silvestris Lam. Waldränder. Gebüsche gemein.
Viola Riviniana Rchb. Wälder, Wiesen der Vurberge gemein.
Daphne Mezereum (L) Im zahmen Kaiser bis 1900 m beobachtet.
Epilobium anagallidifolium Lam. Feuchte Stellen unter Krummholz am

Plateau des zahmen Kaisers, Pyramidenspitze.
Circaea intermedia Ebrh. Feuchte Wälder am Rüger.
Sanicula Europaea CL). Vorbergwälder häufig. Besonders schön in den

Schanzerwänden.

Astrantia major (L.) Feuchte Wälder, Gebüsche bis 1900 m.
Meun. Mutellina. Gaertn. Trockene Matten am Grutten, Kopftörl.
Athama'lta Cretensis (L.) Im Gerölle unter der Ochsenweidsclllleid.
Laserpitium latifolium CL.) Wälder der Vorberge am Aufstieg nach Vorder-

kaiserfelden.
Pi!'ola secunda' CL). Wälder der Vorberge. Stadtberg, Eibe~g,. Längeck.
Pirola unitiora CL) Wälder, so Stadtberg, Rietzeralm, Läng!lck.

.,j4onotropa multitiora CScop.) Fritsch, Buchenwald, am Stadtberg•.
Rhododendron ferrugineum CL.) In grossen Beständen am Plateau des

zahmen Kai~ers, Teufelswurzgarten.
Rhododendron hil'Sutum CL.) Im ganzen Zuge des zahme~ .Kais«rs, .geht am

Stadtberg bis. 700 m herae.
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Rho~othamnus Chamaeoistus (L.) Rchb. Felsige Hänge der Alpenregion.
Brenntenjoch, Hoher Winkel.

Anliromelia polifolia (L.) Ufer des Hintersteiner- und Walchsee.
Vaooinium Vitis J:laea (L.) Wälder der Vor"lpen und Alpen. Häufig

PcterskÖpA.
I'rimula offioinalis (L) Wiesenhänge im Kaiserthale häufig.
I'rimulil. farinosa. Feuchte Wiesen am Hintersteinersee.
I'rimula Aurioula (L.) Felsen der Voralpen und Alpen häufig. Besonders

schön: Rietzerwand, Hoftingerquelle, Steinberg.
Sollianella. alpina (L.) Häufig im Tale bei Hinterbärenbad, Steinbocgalpe.
Gentiana vulgaris (Neilr.) Wiesen der Voralpen gemein, geht am Sparchen-

bach bis in's Inntal herab.
Gentiana oiliata (L.) Häufig am Innufer, an den Hängen der Vorberge
Gentiana asclepialiea (L.) Wälder, Gebüsche der Vorberge häufig.
Gentiana verna (L.) Wiesen. Triften gemein.
Gentiana utrioulosa (L.) Feuchte Matten der Pyramidenspitze.
Gentiana nivalis (L.) In dem Schneeloch unter der Pyramidenspitze.
Gentiana oalycina (Koch). Inndamm bei Ebbs.
Gentiana Sturmiana Kern. Häufig. 'Niesen der Voralpen. Am Inndamm

selten wei<sblühend.
Gentiana anteceliens Wettst. Innufer bei Hirnbach.
Oynanchum Vinatoxioum (L.) R. Br. Sonnige Hänge der Vorberge.
Myosotis alpestr;s Schm. Zwölferkogl, Pyramidenspitze, Grutten, Kopftörl.
Ajuga Genevensis (L.) Raine, trockene Wiesen der Yorberge, häufig mit

A. reptans (L) gempillsam.
Teucriu'Jl montanum (L.) Steinige, sonnige Abhänge des Kaisergebirges :

s. Rietzerwand.
Soutellaria galericulata (L). Feuchte Wiesen, Zäune bei Ebbs.
23runella granliifiora CL.) Somlige Hänge und Raine bei der Rietzeralpe häufig.
Lamium montanum (Pers.) Raboth. Wa'der bei der Rietzeralpe, Hinter-

k"iserfelden, Grutten.
Lycopus mollis. Gruben bei Oberndorf und Ebbs.
Atropa Bellalionna (L.) Waldscbläge der Vorberge gemein.
Solanum Dulcamara (L.) Graben, feuchte Zäune häufig.
Linaria alpina (L.) Mill. Häufig auf den Geröllfeldern des zahmen und

wilden Kaisers.
Veronica latifolia (L.) Häufig in den Wäldern der Vorberge.
Veronica aphylla (L.) Steinige Alpentriften. Plateau des zahmen Kaisers

" oplthör).
veronica fruticans Jacq. Alpenwiesen, Geröll am Grutten.
Digitalis ambig1.:.a Murr. Sonnige Hänge der Vorberge : Brenntenjoch.
Euphrasia stricta Host. Sonnige Hänge der Vorberge : Brenntenjocb.
Euphrasia minima Jacq. Pyramidenspitze.
Euphrasia Salisburgens\S Funk. Vorberge häufig, so Sparchen, Teufelskanzel.
Bartschia alpina (L.) Feuchte Alpenwiesen am Grutten.
Aleotorolophus minor tEhrh.) Wimm et. Grab. Feuchte Wiesen bei Hirn-

bacb, Schweicb.
Alectorolophus elliptioull Ha.uss kn. Wiesen der Vorberge häufig.
Aleotorolophus angustifolius (GmeI) Heynh. Wiesen der Vorberge.
Alectorolophus lanceolatus (Neier.) Sterneck. Auf Triften im Kaisertal.
I'eliioularis palustris (L.) Sumpfwiesen hei Hirubach.
I'eliioularis recutita. (L.) Wiesen am Hinterstein, Bärenstatt.
I'eliioularis foliosa. Feuchte Plätze im hohen Winkel, Scbarlingerböden.
I'inguicula alpina (L.) Feuchte Wiesen und Triften der Vorherge: so

DuxerköpA, häufig.
I'inguioula vulgaris (L.) Feuchte Wiesen vom Tale bis in die Region der

Vorberge.
Orobanohe Sa,lvia,e Schltz. Auf Salvia glutinosa am Haberg.
Oroba.nohe Teuorii Hollanda. Rietzerwand.
Oroba,nohe flan, Mart. Am Grutten.
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Globularia nudicil.ulis (L.) Gerölle, steinige Triften, am Grutten.
Globularia cordifolia (L). Steinige Hänge, gemein vom Tale (MÜDdung des

Sparchenbaches in den Inn) bis in die Alpen.
Galium Austriacum Jacq. In der Krummholzregion des zahmen und wilden

Kaisers gemein. .
Galium aristatum (L) Wälder der Vorberge.
Sambucus racemosa (L). Waldschläge der Vorberge häufig.
Sambucus Ebulus (L.) Roger und Aufstieg zur Teufelskanzel.
Lonicera nigra (L.) Häufig Gebüsche der Vorberge.
L~micera alpigena (L.) Einzeln in den Wäldern der Vorberg-e.
Valeriana tripteris (L.) Häufig in den Wäldern der Vorberge.
Valeriana montana (L) Steinige Hänge von den Vorbergen bis ins

Krummholz.
Valeriana saxatilis (L.) Gerölle, Felsen häufig.
Campanula pusilla Hnke. Feuchte Felsen und Gerölle im Kaisertal.
Adenostyles glabra (Vill) D C. Feuchte Plätze der Vorberge gemein.
Adenostyles Alliariae (Gouan) Kern. Feuchte Stellen am Plateau des zahmen

Kaisers, Petersköpfl.
Solidago virga aurea (L.) Hiiufig in den Vorbergen.
Aster Bellidiastrum (L.) Scop. Wie..en, Wälder der Vorberge häufig.
Erigeron alpinus (L) Auf Felsen im zahmen Kaiser. Pyramidenspitze.
Buphthalmum salicifoUum (L.) Gebüsche, trockene Wiesen der Vorberge.
Achillea atrata (L.) Feuchte Fel<en am Plateau des zahmen Kaisers.
Achillea Clavenae (L.) Felsen, steinige Triften am Plateau des za.hmen

Kaisers, Kopftörl u. s. w.
Chrysanthemum alpinum (L.) Naunspitze, Pyramidenspitze.
Homogyne al;pina. (L.) Cass. Wälder der Vorberge häufig.
Senecio Tirollensis Kern. Pyramidenspitze.
Carlina acaulis (L.) Trockene Triften der Vorberge : so Teufelskanzel,

Rietzeralpe.
Cirsium spinosissimum (L.) Scop. Elferkogel.
Centaurea alpestris He~. et Heer. Wiesen der Voralpen: Rietzemlpe.
Centaurea montana (L.) Wälder, Gebüsche der VorberglI: Stadtberg.
Aposeris foetida (L.) Cass. In den Vorbergwäldem gemein.
Ta.ra.xacum alpinum (Hoppe) Koch. (,eröllhalden dos zahmen Kaisers.
Crepis aurea. (L). Cass. Plateau des zahmen Kaisers.
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